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Museumsverbund Lüchow-Dannenberg e.V. 
Dachverband der dreizehn Museen in Lüchow-Dannenberg 
 
 
Protokoll 
149. Sitzung des Fachbeirats 
Ort: Museum Wustrow 
Zeit: 16. Juni 2025 
 
Anwesend: Ulrike Braun (Freilichtmuseum Archäologisches Zentrum Hitzacker) 

Bob Romanowski (Museum Wustrow) 
Olaf Kröger (Museum Wustrow) 
Gabi Kröger (Museum Wustrow) 
Elke Meyer-Hoos (Museum Wustrow) 
Rolf Meyer (Museum Wustrow) 
Cornelia Schön (Naturum Göhrde) 
Gerd Pahl (Höheck Museum Vietze) 
Patrick Schmidt (Museum Hitzacker Das Alte Zollhaus) 
Dietrich Ritzmann (Swinmark Grenzlandmuseum Göhr) 

 
 
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
Ulrike Braun eröffnet die Sitzung, dankt dem Museum Wustrow für die Gastfreundschaft, 
stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
 
2. Genehmigung des Protokolls der 148. Sitzung vom 28. April 2025 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Nachbearbeitung der letzten Sitzung 
- keine - 
 
4. Berichte aus den Museen  
 
4.1 Museum Wustrow 
Bob Romanowski berichtet vom gut besuchten „Markt der Begegnung“ (Ca. 150 Gäste) 
mit vielfältigem Programm (Posaunenchor, Lesung, Vorstellung der neuen Staffel 
Menschen im Museum, Beiträge von Vereinen). Aktuell würden zwei kleine Ausstellungen 
gezeigt, ergänzt Olaf Kröger. Die Fördergeldakquise für weitere Baumaßnahmen sei 
erfolgreich verlaufen, der erhoffte Baubeginn sei September. Außerdem sei Rolf Meyer 
aus der aktiven Vorstandstätigkeit verabschiedet worden. Die Betreuung der sonntäglichen 
Öffnungszeiten übernehme aktuell das Ehepaar Meyer-Hoos. 
 
4.2 Swinmark Grenzlandmuseum Göhr 
Dietrich Ritzmann berichtet, dass die diesjährige KLP nicht so viele Besucher:innen wie in 
den Vorjahren angezogen habe, Ostern und Pfingsten seien aber zufriedenstellend 
verlaufen. Wiederkehrende Gäste seien Bundespolizei und Justiz, welche mit ihren 
Anwärterinnen zu Führungen ins Museum kämen. 
 
4.3 Museum Hitzacker Das Alte Zollhaus 
Patrick Schmidt berichtet von der neuen Sonderausstellung zum Thema 
Seifenkistenrennen (ab 01. Juli). Hitzackeraner Jugendliche nahmen in den 1950er Jahren 
zum Teil sehr erfolgreich teil und reisten auch zu deutschlandweiten Rennen. Die 
Sonderausstellung präsentiere Zeitzeugeninterviews, originale Seifenkisten, Dokumente, 
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u.v.m. 
Das Sommerprogramm sei erfolgreich gestartet. Den Auftakt bildete im Mai das Wendland 
Hippie Ohrkestra; vergangene Woche sei die Liedermacherin Marion Seibert aufgetreten, 
beide Konzerte seien gut besucht gewesen. Weiter berichtet Patrick Schmidt, dass das 
DRK eine erneute Praktikumsanfrage im Rahmen der beruflichen Reha an das Museum 
gerichtet habe. Mit dem letzten Praktikanten habe man sehr gute Erfahrungen gemacht 
und hoffe, dass dies auch für die nächste Person zuträfe. 
 
4.3 Naturum Göhrde 
Cornelia Schön berichtet, dass das Naturum viele Schulklassen als Gäste begrüßen 
könne, in der nächsten Woche würde eine 4. Klasse sogar im Museum übernachten. Aber 
auch höhere Schulstufen (Clenze) kämen regelmäßig. 
Während der KLP war das Naturum wieder ein Wunderpunkt und sei insgesamt gut 
besucht gewesen, auch wenn angesichts des Wetters etwa 40% weniger Besuchende als 
in den Vorjahren zu verzeichnen gewesen wären. 
Das Museum zeige aktuell eine Sonderausstellung mit Objekten aus dem Nachlass von 
Peter Brauer. Der Nachlass sei noch nicht komplett erschlossen, weitere Objekte würden 
folgen.  
 
4.4 Höhbeck Museum Vietze 
Das Museum bemühe sich, weiter an drei Tagen in der Woche zu öffnen, berichtet 
Gerhard Pahl. Während der KLP habe das Museum sogar täglich geöffnet und Kaffee und 
Kuchen angeboten. Dies würde durch einen großen aktiven Kreis von Unterstützer:innen 
aus dem Dorf ermöglicht. 
Die Remise sei inzwischen - v.a. durch das Engagement von Elisabeth Engelbrecht – 
komplett umgestaltet. Die offizielle Eröffnung habe am „Hammertag“ stattgefunden, 
welcher leider nicht so gut besucht gewesen sei. Dies habe allerdings einen hohen 
Praxisanteil für jeden Gast bedeutet und ein hohes Maß an Einzelbetreuung ermöglicht. 
Als nächstes großes Event stünde der Schlendermarkt an, welchen das Museum 
koordiniere, danach folge der Mitmachtag im Juli. 
 
4.6. Freilichtmuseum Archäologisches Zentrum Hitzacker 
Ulrike Braun berichtet, dass das AZH in der Vorbereitung des Kinderfestes und 
Markttreiben am 06. Juli stehe. Primärer Inhalt des Tages sei es, gemeinsam zu spielen, 
hierfür würden sich verschiedene ansässige Vereine mit ihrem Equipment beteiligen 
(DLRG, Sportverein, Bücherei, etc.). Auch nach 35 Jahren des Bestehens sei noch Bedarf, 
sich als gesellschaftliche Plattform und Begegnungsort zu präsentieren bzw dafür zu 
werben. Im Schnitt würden ca. 380 Gäste mit langer Verweildauer am Kinderfest 
teilnehmen. 
Weiter liefen die Vorbereitungen für neue Bronzeguss-Workshops, welche Christoph 
Skowranek durchführe. Außerdem stünde eine Vermietung für eine Hochzeit an, was viel 
Spaß mache, aber auch mit einem hohen Aufwand verbunden sei. 
 
5. NEU: Förderanträge 
5.1 Förderantrag Museum im Waldemarturm Dannenberg 
Der im Vorfeld per Mail zur Verfügung gestellte Förderantrag wird kritisch diskutiert: laut 
Satzung wird in Höhe der Eigenmittel gefördert, welche vom Antragssteller kommen 
müssen. In diesem Falle fungieren das Museum im Waldemarturm und der „Verein zur 
Förderung der Frauenpolitik in Niedersachsen“ als Kooperationspartner, die Eigenmittel 
stellt der Verein. Ebenfalls wird kritisch angemerkt, dass kein:e Projektvertreter:in an der 
heutigen Sitzung teilnimmt. Da jedoch das inhaltliche Stimmungsbild positiv ist und 
Zeitdruck bzgl. des Projektbeginnes vermutet wird, sprechen sich alle Anwesenden 
einstimmig für die Förderung in Höhe von 500€ aus. 
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5.2 Förderantrag Naturum Göhrde 
Cornelia Schön stellt den Förderantrag „Restaurierung eines Wolfes aus dem Göhrde-
Rudel“ vor, der künftig die Ausstellung bereichern und den momentanen Pappaufsteller 
ersetzen solle. Alle Anwesenden sprechen sich einstimmig für die Förderung in Höhe von 
1.100 Euro aus. 
 
6. Besprechung inhaltliche Gestaltung neues Themenportal 
Monika Gorillé stellt den aktuellen Bearbeitungsstand des neuen Themenportals vor. 
Dieses werde sich am Layout der Landkreishomepage orientieren. (https://www.luechow-
dannenberg.de) 
Auf der künftigen Startseite gebe es die Möglichkeit, bevorzugt fünf Kategorien 
(sogenannte „Shortnews“) besonders hervorzuheben. (Vgl. roter Pfeil) 
 
(Die Hauptnavigationspunkte in der Kopfzeile stehen fest, die Symbole darüber werden 
noch angepasst.) 

 
 

 

 

 

Fest eingeplant seien bereits „Herzlich willkommen beim Museumsverbund“, „Projekte“, 
„Bildergalerie“. 
 
Zwei Kategorien könnten noch ergänzt werden, von der Runde werden genannt: 

• „Mitmachen“ 
• „Angebote für Gruppen“ mit Unterklassifizierungen Schulklassen, Erwachsene, 

Familien 
• “Angebote für alle“ 

An den Fachbeirat ergeht die Bitte, Vorschläge zur nächsten Fachbeiratssitzung 
mitzubringen. 
Wenn alles Material vorliegt, werde es gesammelt dem neuen Anbieter übergeben, 
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welcher ca. 2 Monate für die Programmierung der Homepagestruktur einplane. Im 
Anschluss stünden einige Schulungen an, nach denen MG dann alle Texte, Bilder etc. 
einpflegen könne. 
Somit werde voraussichtlich erst zur Saison 2026 mit der neuen Homepage gestartet. 
 
Bis dahin sind aber weiter alle Informationen zu den Museen und der Museumskalender 
über die Landkreisseite abrufbar. (https://www.luechow-dannenberg.de/kultur-
freizeit/museumsverbund/) 
 
7. Stand der aktuellen Projekte 
Monika Gorillé berichtet, dass das gemeinsame Digitalisierungsvorhaben vom LAG-
Gremium positiv beschieden wurde, bis November sei nun Zeit, den LEADER-Antrag zu 
stellen. 
Am aktuellen Kooperationsprojekt „Brandgefahr“ zur Waldbrandkatastrophe Gorleben 
1975 werde ebenfalls intensiv gearbeitet, eine offizielle Einladung zur Auftaktveranstaltung 
folge noch, es mögen sich aber bitte alle Beteiligten bereits den 12. August (ab mittags) 
blocken. 
 
8. Fragen, Anregungen und Planungen 
Dietrich Ritzmann bedauert sehr, keine Einladung zum 30jährigen Jubiläum des 
Grenzlandmuseums Schnackenburg erhalten zu haben, die anderen anwesenden Museen 
berichten, eine Einladung erhalten zu haben. 
 
Rolf Meyer stellt die Bedeutung des Internationalen Museumstages zur Debatte, evtl sei 
für die nächste Saison über eine gemeinsame Aktion nachzudenken. 
 
Als TOP für die nächste Sitzung wird der „Ehrenamtlichen-Ausflug“ festgehalten. 
 
Ebenfalls beim nächsten Treffen soll darüber entschieden werden, ob die 
Fachbeiratssitzung an einem anderen Wochentag stattfinden könne, um dem 
Vorsitzenden des Hist. Feuerwehrmuseum die Teilnahme zu ermöglichen. (Ein zeitlich 
späterer Beginn als 15:30 wird allgemein verneint.) 
 
 
9. Vereinbarung von Zeit und Ort der nächsten Sitzung 
Die nächste Fachbeiratssitzung findet am Montag, den 04. August um 15:30 Uhr im 
Gemeindehaus Schnega statt, 
um 15 Uhr findet vorab eine Führung durch das Museum in Göhr statt. 
 
 
Hitzacker, 17.06.2025 
Monika Gorillé 


